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Gemeindebrief
Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr

November  2025 
mit Terminen 
und Hinweisen 
vom 5. November 
bis 7. Dezember
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Das Kirchenjahr geht mit dem Ewig-
keitssonntag Ende November zu Ende, 
der Advent beginnt. 

Die Tage werden immer kürzer. Doch 
an die Stelle des knapper werdenden Ta-
geslichts tritt oftmals der warm flackernde 
Schein gemütlicher Kerzen. Solche Kerzen 
machen es nicht nur zuhause, sondern 
auch in der Kirche und im Gemeindehaus  
gemütlich. 

Dass der November gar nicht so trübe 
und grau sein muss, wie manche Medien-
leute es vorreden, zeigt der bunte Strauß 
an Veranstaltungen, zu denen Sie, liebe 
Gemeinde, herzlich eingeladen sind.

Ihr Pfarrer
Markus Pein

Liebe Leserinnen und Leser!



Andacht 3

Himmlischer Moment

Foto: Daniela Hillbricht / gep

Starkregen, ich flüchte in die Unter-
führung, da mischen sich in den Regen 
andere Töne, wie von weither. Im Tunnel 
sitzt einer und spielt Akkordeon. Die Töne 
sind zart, werden dann kräftig und erfül-
len mich mit Musik. Der sie spielt, lächelt 
mich an. Fragt dann, ob ich einen Wunsch 
hätte. Den spielt er, allein für mich. Und 
schenkt mir sogar noch eine CD dazu. 

Als ich nach Hause gehe, klingt die 
Musik in mir weiter. Mir fällt eine Szene 
aus dem Buch „Die Bücherdiebin“ von 
Markus Zusak ein. 

Da findet das Mädchen Liesel nach 
einem Bombenangriff ihre Pflegeeltern 
getötet vor. Wie erstarrt steht sie da. Und 
dann schlägt ihr Vater noch einmal die 
Augen auf, steht auf und spielt Akkordeon 
für sie. Was nicht sein kann, geschieht. 

Vielleicht spielen die Bilder sich in Liesels 
Innerem ab. Und sind doch so wirklich, als 
sei es wahr. Im schlimmsten Moment ihres 
Lebens gibt es etwas, das sie tröstet. Musik 
wie aus einer anderen Welt. Und ihr Vater 
ist da, nicht so wie vorher, und doch nah. 

Zurück zu Hause ziehe ich die nassen 
Schuhe aus und mache ich mir einen Tee. 
Dann lege ich die CD in den Player. Leise 
erklingt das Akkordeon, holt den Moment 
im Tunnel zurück. Als sei er noch einmal 
da. Nicht ganz so stark wie in der Szene, in 
der es geschah, eher in einer Schattierung. 

Und ich stelle mir vor: In einer Unter-
welt, da ist einer, der spielt zum Leben auf. 
Seine Töne, sie reichen weit. Reichen hin-
ein ins Leben und erinnern mich: Ich bin 
ja da. Bin da und spiele das Leben weiter, 
über die Welten hinaus, weiter, weit, weit.

Monatsspruch November 2025
Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen 
und das Verirrte zurückbringen und das Verwunde-
te verbinden und das Schwache stärken. 

Ezechiel (Hesekiel) 34,16
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Neues aus dem Presbyterium
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Die Sitzungen im September und Ok-
tober starteten wir mit einem Lied (EG 
600 und EG 425). Im September teilte 
uns Pfarrer Markus Pein seine Gedanken 
zu einem Vers aus der Bergpredigt (Mat-
thäus-Evangelium 6) mit. Im Oktober hielt 
Pfarrer Volker Stamm eine Andacht zur 
Tageslosung: Bei Gott ist nichts unmöglich 
(Lukas 1,37)
Klima und Nachhaltigkeit

Das Presbyterium hat die Protokolle 
der Treffen am 13. Juni und 8. Juli 2025 
zur Kenntnis genommen.

Auf dem Gemeindefest konnte sich 
jede/jeder an einem Stand über die 
Projekte und Ziele des Arbeitskreises 
informieren. Vielen Dank sagen wir den 
Mitgliedern für ihr Engagement.
Bauangelegenheiten

Leider sind alle Gebäude unserer Kir-
chengemeinde in die Jahre gekommen, 
was immer wieder (meist) größere und 
teure Reparaturen zur Folge hat. So 
hatte Manfred Jürgens, seines Zeichens 
Baukirchmeister, einiges zu berichten und 
das Presbyterium Beschlüsse zu fassen.

Der Glockenstuhl ist fertig repariert 
(Kosten: 8.212,- €, erfreulicherweise über 
3.000,- € preiswerter als im Kostenvor-
anschlag!).

Die Denkmalbehörde, die vor dem 
Beginn der Sanierung der Kirche gehört 
werden muss, hat den Termin eingehal-
ten. Dabei hat sich herausgestellt, dass 
eine vom Denkmalschutzamt 2021 ausge-
stellte Genehmigung zur Mauersanierung 
der Gemeinde nie zugestellt wurde. Nun 
kann die Sanierung erfolgen.

Der alte Aufzug im SGZ ist schon de-
montiert worden: Der Einbau des neuen 
Aufzugs kann hoffentlich im November 
beginnen.

Die Landeskirche und das Amt für Ar-
beitssicherheit haben eine Begehung zur 
Gefährdungsbeurteilung in Anwesenheit 
von Pfarrer Markus Pein, unserem Küster 
Thomas Pichowiak und Manfred Jürgens 
durchgeführt. Anschließend erfolgten 
eine Besprechung und ein Bericht mit ei-
nigen Punkten, die aufgearbeitet werden 
sollen. Diese werden im Bauausschuss 
besprochen und anschließend dem Pres-
byterium vorgelegt.
Neue Aufzugsanlage

Nach Prüfung durch die Fachfirmen 
kam nur noch eine Ersatzbeschaffung 
in Frage; eine Reparatur war auf Grund 
des Alters des alten Aufzugs nicht mehr 
möglich. Die Kosten werden sich auf etwa 
55.000,- € belaufen. Das Jugendreferat 
der Stadt Essen hat eine Förderung münd-
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lich zugesagt und der Antrag ist gestellt 
worden. Die Höhe der Förderung muss 
noch geklärt werden, aber es könnte sich 
um ca. 17.000,- € handeln.

Das Presbyterium hat einstimmig die 
Erneuerung der Aufzugsanlage im Ge-
meindehaus beschlossen.
Sanierung Stephanuskirche

Es wurde, auch unter Beteiligung 
der Bauberatung der Landeskirche, 
festgestellt, dass im Inneren der Kirche 
an einigen Stellen im Sockelbereich der 
Putz abplatzt. An der Fassade haben 
sich an den Strebepfeilern offene Fugen 
gebildet. Deshalb plant die Gemeinde die 
Fugensanierung und das Schließen von 
Rissen im Ziegelmauerwerk der unter 
Denkmalschutz stehenden Stephanuskir-
che, erbaut 1882.

Nach der Bestand-Schadensaufnahme 
sollen neben der Innensanierung, der 
Sanierung des Mauerwerks auch Ausbes-
serungsarbeiten am Dach und eine Über-
arbeitung der Zugangstüren durchgeführt 
werden. Für alle Maßnahmen muss mit 
Kosten in Höhe von ca. 100.000,- € ge-
rechnet werden.
Gestaltungsraum Süd-Ost

Das Protokoll vom 23.06.2025 hat das 
Presbyterium zur Kenntnis genommen.

Uli Schöngart berichtete über das 
Treffen am 1. September. Ziel sei es, nach 
vorne zu blicken und zu handeln: Bewährt, 
tradiert und neu. Jetzt sollte in Unter-
gruppen zu bestimmten Fragestellungen 
gearbeitet werden: Wer leitet? Wo geht 
es hin? Was brauchen die Untergruppen? 
Welche Informationen werden in die 
Steuerungsgruppe getragen und geteilt? 
Ist der Informationsfluss zwischen Haupt-
amtlichen und Ehrenamtlichen gesichert? 
Betrachtung: Entwicklung oder Stagnati-
on? Überfordert das anvisierte Zeil die 

Mitglieder der Untergruppe?
Im 2. Teil des Treffens am 1. September 

ging es um die (eventuelle) Veränderung 
der Aufgaben für die Mitglieder der Steu-
erungsgruppen. 
•	 Welches Thema/welche Aufgabe steht 

ganz oben auf der Liste?
•	 Wo gibt es schon Gemeinsames, das durch 

Erfolge und/oder durch gute Zusammen-
arbeit gekennzeichnet ist? Wie machen 
wir es für die Gemeinden sichtbar?

•	 Worauf muss im Miteinander auf dem 
Weg besonders geachtet werden?

•	 Sind die „richtigen“ Arbeitsgruppen 
eingerichtet worden?
Da hat das Presbyterium bemängelt, 

dass keine Untergruppen „Theologie“ 
und „Diakonie“ eingerichtet worden sind. 
Außerdem sind noch nicht alle Unter-
gruppen von allen Gemeinden besetzt 
worden.

Pfarrerin z.A. Lara Stempelmann 
(Heisingen) beabsichtigt den Aufbau 
eines gemeindeübergreifenden Be-
suchsdienstkreises, der besonders die 
Neu-Zugezogenen begrüßen soll. Dazu 
sucht sie Menschen, die Lust haben, die 
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Besuchsdienstarbeit auszuprobieren. 
(Kontaktaufnahme: 0163-5481922). Wei-
tere Informationen werden folgen.

Das Kinderbibeltagsteam nahm an der 
Vorstellung des Projektes „Kirche Kunter-
bunt“ teil. Kirche Kunterbunt ist nicht nur 
Kindergottesdienst und Kinderbibeltag, 
sondern Kirche für die ganze Familie: 
Aktiv-Zeit - Feier-Zeit - Essens-Zeit. Pfar-
rerin z.A. Lara Stempelmann und Pfarrer 
z.A. Christian Koch (Kupferdreh) haben 
das Konzept, welches ursprünglich aus 
England bzw. aus der Württembergischen 
Landeskirche kommt, vorbereitet, erar-
beitet und interessierten Mitarbeitern 
aus allen 6 Gemeinden vorgestellt. Das 1. 
Mal soll es am 25. Januar 2026 in Über-
ruhr stattfinden, der 2. Termin liegt nach 
den Sommerferien. Wer Interesse hat, 
dabei mitzumachen: Kontakt über Pfarrer 
Martin Prang.
Rückblick auf besondere Gottesdienste
•	 Zum Open Air-Gottesdienst an der 

Pieperbecke in Kupferdreh sind wir 
aus Überruhr mit acht Personen hin-
gefahren. „Seid barmherzig, wie auch 
euer Vater barmherzig ist!“ Einem 
Menschen sagen: Du gehörst dazu – 
Das war das Thema an diesem Sonntag.

•	 Der Spaziergottesdienst aller sechs 
Gemeinden des Gestaltungsraumes hat 
am 27. Juli mit etwa 60 Teilnehmern 
stattgefunden. Der Weg erstreckte sich 
vom Heisinger Bogen zur Pauluskirche. 
Ein Posaunenchor hat die Wanderer am 
See empfangen. Nach den Reaktionen 
zu urteilen, ist diese Form des Gottes-
dienstes gut angekommen.

•	 Am 10. August hat Stephanie Brügge-
mann mit uns einen Gottesdienst zum 
Thema „Selbstliebe“ gefeiert. Bemalte 
Steine als „Kraftsteine“: Ein Impuls für 
jeden Tag. Auch da war (beim Kirchen-

kaffee) eine positive Rückmeldung 
festzustellen.

•	 Der Gottesdienst am 24. August (vor-
bereitet vom Team Frauenabend), aber 
nicht nur für Frauen gedacht, stand un-
ter dem Thema „Der Regenbogen – ein 
Symbol für Toleranz und ein Symbol für 
den Segen Gottes“ (1. Mose 8)

•	 Gottesdienst am Erntedankfest (5. Ok-
tober), diesmal mit 2 Pfarrern, Volker 
Stamm und Pedro Tunga. Anschließend 
waren wir im SGZ eingeladen zu einem 
„Essen für den guten Zweck“ mit ango-
lanischer Küche, vorbereitet von der 
ganzen Familie Tunga. Und wie immer, 
überaus lecker!!! Vielen Dank an die 
fleißigen Köchinnen und Köche.

Rückblick auf das Gemeindefest
Bei strahlendem Sommerwetter war 

der Besuch des Gemeindefestes sehr gut, 
die Resonanz war überwiegend positiv. 
Das Kuchenbuffet war nahezu ausver-
kauft, wie auch alle anderen kulinarischen 
Angebote. Natürlich wurden auch einige 
Vorschläge zur Verbesserung gemacht: 
Zeitweise war der Andrang so stark, dass 
unten eine 2. Kasse sinnvoll sei.
Aus der Diakonie

Pfarrer Volker Stamm berichtete, dass 
der Ausschuss am 27. August getagt habe.

„Gut versorgt im eigenen Zuhause“ 
– Dieser Infoabend der Diakoniestation 
mit Yasemin Bösing musste am 23.09. 
wegen Krankheit leider ausfallen. Er soll 
am 11.11.2025 nachgeholt werden, von 
17.00 – 18.00 Uhr.

Das Nachbarschaftsfest am 5. Juli unter 
Beteiligung der verschiedenen diakoni-
schen Einrichtungen hat guten Anklang 
gefunden, auch zahlreiche Gemeindeglie-
der waren als Gäste gekommen.

Am 1. Advent (30.11.) findet der 
nächste Diakoniegottesdienst statt. Da 
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FRAUENABENDE
Der Frauenabend ist ein offener Kreis 

für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Stephanus-Gemeindezentrum. In 
gemütlicher Runde tauschen wir uns aus 
und diskutieren unterschiedliche Themen.

Am Dienstag, 18. November 2025, be-
schäftigen wir uns mit der spannenden 
Lebensgeschichte von der begnadeten Dich-
terin Mascha Kaléko. In ihren Texten und ex-
akten Reimen beschreibt sie augenzwinkernd 
das kleinbürgerliche Milieu im Berlin der 
20er und 30er Jahre. Dazu freuen wir uns auf 
Hanna Mausehund und Dagmar Brinkmann!

Am Dienstag, 9. Dezember 2025, (aus-
nahmsweise in diesem Monat der 2. Diens-
tag) laden wir ein, in der Hektik der Vor-
weihnachtszeit noch mal abzuschalten und 
zur Ruhe zu kommen, bei Tee und Gebäck 
erzählen und auf „Weihnachtliches“ hören.

Das neue Jahr beginnt, die Abende sind 
noch länger, das Wetter ungemütlicher, 
was gibt es da Schöneres, als mit einem 
spannenden Buch auf der Couch zu sitzen. 
Wir laden Sie ein, am Dienstag, 20. Januar 
2026, uns Ihr Lieblingsbuch vorzustellen. 
Bringen Sie es doch mit und erzählen Sie 
uns davon. Herzlich willkommen!

Marie-Luise Lischewski | 
Angelika Blechinger | Claudia Schneider

kann man dann auch die hoffentlich gut 
gefüllten Socken der Diakoniesammlung 
wieder abgeben.

Außerdem berichteten die verschiede-
nen Kindertagesstätten über ihre Arbeit.

Friedhofsangelegenheiten
Das Presbyterium nahm das Protokoll 

der Sitzung vom 30.04.2025 zur Kenntnis.
Am 23.09.2025 traf sich der Ausschuss 

im SGZ, um u. a. über den Widerruf des 
Nutzungsrechtes an verwahrlosten, un-
gepflegten Gräbern zu diskutieren. Da 
es sich um einen hoheitlichen Verwal-
tungsakt handelt, muss er rechtssicher 
verfasst sein. Der Ausschuss wird sich im 
November weiter damit beschäftigen.

Ein weiterer Punkt war die Errichtung 
eines Schildes auf dem Friedhof, auf 
dem die BesucherInnen begrüßt werden 
sollen. In der kommenden Sitzung im 
November werden wir über den Text und 
andere Details (Material, Platz) beraten.

Am Toilettenhaus wird eine neue Zink-
kastenrinne angebracht. Dadurch entste-
hen Kosten in Höhe von etwa 5.000,- €.
Verschiedenes

Es wurden noch die Termine für die 
Presbyteriumssitzungen in 2026 festge-
legt. Im Januar und im April finden keine 
Sitzungen statt. Offene Sitzungen, d. h. die 
Gemeinde ist eingeladen teilzunehmen, 
sind im Februar, Mai und November. Die 
Themen werden jeweils vorher bekannt-
gegeben.

Den Abschluss der Treffen bildeten die 
Lieder EG 473 und EG 433, ein Friedensge-
bet und die Bitte um Gottes Segen.

Angelika Blechinger
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Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30

Bestatter sein heißt für 
uns wesentlich mehr als 
die Formalitäten einer  
Beerdigung zu  erledigen. 
Wir möchten  Wegbeglei- 
ter sein in einer Zeit, die 
eine  emotionale Ausnah-
mesitu ation für die  Betrof- 
fenen darstellt. Unser Anlie- 

gen ist es, Sie ausführlich 
und einfühlsam zu beraten. 
 
Bereits in 5.  Generation 
begegnen wir dem Tod mit 
Respekt und  Ehrfurcht.    

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie!

Seit 130 Jahren Einfühlungsvermögen.

www.bestatter-in-essen.de
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KinderDisco - für alle von 6 bis 12
Die beliebte KinderDisco findet immer 

freitags (außer in den Schulferien) in der 
Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr bei uns im 
Stephanus Jugendhaus statt. Bei uns 
stehen Spiel, Spaß und Musik auf dem 
Programm. Wenn tanzen nicht so dein 
Ding ist, kannst du bei uns auch Billard, 
Tischtennis, Kicker oder vieles mehr 
spielen. Bei gutem Wetter kann auch auf 
unserem schönen Außengelände gespielt, 
getobt und geklettert werden. Der Eintritt 
beträgt 1,- €. Getränke, Süßigkeiten und 
den „Snack des Tages“ gibt es bei uns zu 
günstigen Preisen! Komm alleine oder mit 
deinen Freunden vorbei und lerne das Kin-
der- und Jugendhaus in Überruhr kennen.
ChillOut - für alle ab 16 Jahren

Der Treffpunkt am Freitagabend in 
Überruhr! Ab ins Wochenende! Einfach 
mal abhängen, quatschen, lästern und 
lachen! Etwas kochen?! Eine Runde Bil-
lard, Kicker, Darts oder an der Konsole 
spielen?! Musik hören oder einen Film gu-
cken?! Hier hast du die Möglichkeit, den 
Alltag hinter dir zu lassen und den Abend 
nach deinen Vorstellungen unverbindlich 
und kostenlos mitzugestalten. Der Chill-
Out findet freitags (außer in den Ferien 
und an Brückentagen) von 19.00 bis 23.00 
Uhr im Stephanus Jugendhaus statt.

martÜrium - ab 14 Jahren
Der OffeneTreff für Jugendliche am 

Samstag  findet wieder am 21.11.2025 & 
13.12.2025 bei uns im Stephanus statt. In 
der Zeit von 16.00 bis 20.00 Uhr hat das 
Jugendhaus an diesem Tag für euch geöff-
net. Ihr könnt kommen und gehen, wann 
immer ihr möchtet! Es kostet euch nichts, 
in dieser Zeit bei uns zu chillen, gemein-
sam an einer unserer Spielekonsolen zu 
zocken oder euch die Zeit mit einer Runde 
Darts, Billard, Kicker oder Tischtennis zu 
vertreiben. Darüber hinaus dürft ihr euch 
auf einen leckeren „Snack des Tages“ 
freuen. Kommt vorbei und gestaltet eure 
Freizeit so, wie es euch gefällt!
LangSchläferFrühstück & OffenerTreff 
am Samstag - für alle ab 14 Jahren

Für alle, die am Wochenende gerne 
ausschlafen und ein gutes Frühstück in 
geselliger Runde genießen möchten, veran-
stalten wir an folgenden Samstagen wieder 
unser LangSchläferFrühstück: 01.11.2025 
& 29.11.2025. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich! Allerdings würden wir 
uns darüber freuen, wenn ihr uns Bescheid 
gebt, damit wir besser planen können. 
Frühstücken könnt ihr in der Zeit von 12.00 
bis 13.30 Uhr. Die Kosten für das Buffet be-
tragen 2,00 € pro Person. Das Jugendhaus 
hat an diesem Tag (für alle ab 14 Jahren) in 
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der Zeit von 12.00 bis 15.00 Uhr geöffnet, 
auch wenn ihr nichts essen möchtet.
Tipp-Kick-Turnier - für alle ab 14 Jahren

Am Samstag, den 15.11.2025 findet 
im Stephanus Jugendhaus unser zweites 
Tipp-Kick-Turnier in gemütlicher Runde 
statt. Anstoß ist um 15.30 Uhr! Für Ge-
tränke und Snacks ist selbstverständlich 
gesorgt und der Champion wird mit einem 
schönen Pokal belohnt.  Für diese Veran-
staltung ist eine vorherige Anmeldung im 
Jugendhaus notwendig. Diese bitte mit 
folgenden Informationen (Vorname und 
Alter) telefonisch oder per Textnachricht 
an Jan Meier (0176 46 14 30 49) über-
mitteln.
Weihnachtsfrieden  
vom 15.12.2025 - 07.01.2026

Ab Montag, den 15.12.2025 finden 
keine regelmäßigen Angebote der Kin-
der- und Jugendarbeit mehr statt und 
unser OffenerTreff im Stephanus entfällt. 
In dieser Zeit bringen wir das Haus auf 
Vordermann, helfen dabei den Weih-

nachtsbaum in der Kirche aufzustellen 
und verbringen zwei Abende mit den 
Ehrenamtlichen, die uns auch in diesem 
Jahr wieder unfassbar stark in den un-
terschiedlichsten Bereichen unterstützt 
haben. Vielen Dank an dieser Stelle! Ab 
Mittwoch, den 07.01.2026 sind wir dann 
wieder zu den gewohnten Zeiten für euch 
da. Wir wünschen euch allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit, ein frohes Fest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Euer 
Team vom Stephanus Jugendhaus.

Wir machen Ihren Immobilienverkauf sorgenfrei.

0201- 8742437-0
Bahnhofstraße 25  
45259 Essen-Heisingen
 

Meisenburgstr. 169-173 
45133 Essen-Schuir 

www.hirschmann-immobilien.de 
info@hirschmann-immobilien.de 

Ein neuer Lebensabschnitt  
beginnt mit der richtigen Entscheidung.

Wir machen Ihren Immobilienverkauf sorgenfrei.

0201- 8742437-0
Bahnhofstraße 25  
45259 Essen-Heisingen
 

Meisenburgstr. 169-173 
45133 Essen-Schuir 

www.hirschmann-immobilien.de 
info@hirschmann-immobilien.de 
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Presbyterium
Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a		 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender des Presbyteriums 
	 markus.pein@kirche.ruhr
Pfarrer Volker Stamm	 Überruhrstr. 68		 	  58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 volker.stamm@kirche.ruhr
Sonja Ahrens			  	 58 76 27 
Harald Beyer			  	 8 58 63 17 
Angelika Blechinger			  	 58 16 83 
Steffi Brüggemann	 	 		
Miriam Dohmann			  	0176 84 28 85 20 
Gabi Gerhardt			  	 58 76 27 
André Heuer	 Finanzkirchmeister		 	 5 80 93 48 
Manfred Jürgens	 Stellv. Vorsitzender d. Presbyteriums		 	 8 58 52 21 
	 und Baukirchmeister 
Jan Meier	 Mitarbeitendenpresbyter		 	0176 46 14 30 49 
Claudia Schneider	 Diakoniekirchmeisterin		 	 58 32 00 
Uli Schöngart			  	 6 46 13 00 
Julian Sewing			  	 85 01 93 80 
Vincent Stroisch			  	 85 01 98 72
Stephanus-Gemeindezentrum - Langenberger Str. 434 a
Gemeindebüro	 Alexandra Weierstahl		 	 8 58 52 21
	 gemeindeamt@kirche.ruhr 
	 Öffnungszeiten:  
	 Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Küster	 Thomas Piechowiak	 kuester@kirche.ruhr		 8 58 51 29
Jugendbüro	 Astrid Dahlmann	 jugend@kirche.ruhr		 3 30 27 66 
	 Jan Meier	
Kirchenmusik	 Bernhard Schüth		  	0157 34 55 61 54
Musikförderverein	 Erwin von Bergen (Vorsitzender)		  	 58 39 34 
Förderverein "Pätzkes"	 Markus Pein (Vorsitzender)		 	 8 58 52 03
Evangelische Frauenhilfe 	Dagmar Hamm (Vorstand) 		 	 58 66 67 
	 Erika Klammer (Vorstand)		 	 8 58 66 86
Friedhofsgärtnerin	 Silke Kieckbusch	 kieckbusch@kirche.ruhr		 48 14 77 
Friedhofsverwaltung	 Katrin Papierok	 evangelischer-friedhof@ekir.de		02104 9701-146
Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
	 Sophia Luczyk 	 Hinseler Feld 29 a		 26 64 - 60 41 00 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
	 Nicole Sperling-Vengels	 Krummecke 7		26 64 - 60 71 00
Karl-Schreiner-Häuser - Kinder- und Jugendheim 
	 Roswitha Burchhardt	 Krummecke 9-15		 26 64 - 10 41 00 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
	 Carola Höß	 Langenberger Str. 502		 61 51 79 - 0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
	 Markus Hamann	 Milchstr. 14		 1 80 56 50 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
	 Yasemin Bösing	 Fahrenberg 6, 45259 Essen		 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.

Flohkiste - Kindertagespflege	 www.flohkiste-überruhr.de
Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr	 Klapperstr. 72		 	 48 04 27



Gottesdienste

Donnerstag	 6. November 2025 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 9. November 2025 - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres	
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr.i.R. Prang

Freitag	 14. November 2025 
16.15 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Stamm

Sonntag	 16. November 2025 - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein

Mittwoch	 19. November 2025 - Buß- und Bettag	  
	 KEIN GOTTESDIENST IN DER STEPHANUSKIRCHE

Freitag	 21. November 2025 
16.15 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Stamm

Sonntag	 23. November 2025 - Ewigkeitssonntag 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
15.00 Uhr	 Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Sonntag	 30. November 2025 - 1. Advent 
10.00 Uhr	 Diakoniegottesdienst 
	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Donnerstag	 4. Dezember 2025 - Taizégebet 
19.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Stamm

Freitag	 5. Dezember 2025 
16.15 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Stamm

Sonntag	 7. Dezember 2025 - 2. Advent	  
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Advent	 Pfr. Pein 
	 Stephanuskirche	 und AK Junge Familie

12

 Abendmahl  Taufgelegenheit  Chor  Kirchenkaffee  Ökumenischer Gottesdienst 



13Chronik

Ein kleiner Spaziergang
Es kommt in Überruhr vor, dass einige Straßen nicht mit Gemeindebriefen ver-

sorgt werden. Alter oder Krankheit machen weite Wege nicht immer möglich. Wir 
suchen Menschen, die mehrmals im Jahr (2026 wird es ca. 5-6 Ausgaben geben) 
einen Spaziergang machen wollen und dabei die Briefe verteilen können. Es ist 
keine große Mühe!

Interessierte melden sich bitte im Gemeindebüro bei Alexandra Weierstahl,  
T. 85 85 221 oder per Mail an gemeindeamt@kirche.ruhr

Anmeldung zur Taufe
Die Gottesdienst mit Taufgelegenheit finden in der Regel am 3. Sonntag eines Monats 
statt. Zu den nachfolgenden Termine freuen wir uns über Taufanmeldungen:

•	 am 14. Dezember (Anmeldung bis spätestens 15. November)
•	 am 18. Januar 2026 (Anmeldung bis spätestens 15. Dezember 2025)
•	 am 15. Februar 2026 (Anmeldung bis spätestens 15. Januar 2026)

Anmeldung im Gemeindebüro, T. 85 85 221, gemeindeamt@kirche.ruhr 
oder im Internet auf kirche.ruhr/taufe 
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Stephanus-Gemeindezentrum und Stephanuskirche
Presbyterium	 Nichtöffentliche Sitzung 
	 Dienstag	 2. Dezember	 18.30 Uhr 
 	 Öffentliche Sitzung 
	 Dienstag	 3. Februar 2026	 19.00 Uhr		
Bezirksdienst 	 Mittwoch	 3. Dezember	 16.00 Uhr
Frauenhilfe	 4. Mittwoch im Monat 
	 Mittwoch	 26. November	 15.00 Uhr 
	 Mittwoch	 28. Januar 2026	 15.00 Uhr
FrauenAbend	 3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr
Frühstück im Stephanus 
	 Freitag	 14. November	 9.00 Uhr 
	 Freitag	 12. Dezember	 9.00 Uhr 
	 Freitag	   9. Januar 2026	 9.00 Uhr
Junge Familie in kirche.ruhr 
	 Mittwoch	 19. November	 20.00 Uhr 
	 Mittwoch	 21. Januar 2026	 19.00 Uhr
Kirchenchor 	 freitags			   17.00 Uhr 
Chor Querbeet	 freitags			   18.00 Uhr 
Kinderchor 	 freitags			   16.00 Uhr 
	 Kontakt: Bernhard Schüth, T. 0157 / 34 55 61 54
Kinderbibeltag - Vorbereitungsteam 
	 donnerstags		  19.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Klima und Nachhaltigkeit (Arbeitskreis) 
	 2. Dienstag im Monat	 19.00 Uhr
Konfirmationsunterricht - Vorbereitungsteam 
	 dienstags		  18.00 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Krabbelgruppe 	 donnerstags			   15.00 Uhr 
	 Kontakt: Miriam Dohmann, T. 0176 84 28 85 20
Nähtreff 	 donnerstags			   20.00 Uhr 
	 Kontakt: Miriam Schulte, T. 0170 2 65 00 01
Pfadfinder Stamm Eberhard Wittgen - Gruppenstunde 
	 donnerstags			   17.00 - 18.30 Uhr 
	 Kontakt: Pfr. Markus Pein, T. 0201 85 85 203
Seniorenclub	 dienstags			   15.00 Uhr
Taizégebet	 Donnerstag	 6. November	 19.00 Uhr 
	 Donnerstag	 4. Dezember	 19.00 Uhr	

Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
Jugendhaus AG		  mittwochs 		  14.00 – 16.00 Uhr 
KinderTreff (ab 6)		  mittwochs		  16.00 – 18.00 Uhr 
OffenerTreff		  mittwochs		  16.00 – 20.00 Uhr	  

Termine
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Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum
JugendTreff (ab 13)		 mittwochs		  18.00 – 20.00 Uhr 
OffenerTreff (ab 6)		  freitags		  16.00 – 17.00 Uhr	  
KinderDisco (von 6-12)	 freitags		  17.00 – 19.00 Uhr	  
Kindermusical (ab 6)	 freitags		  17.00 – 17.45 Uhr 
ChillOut (ab 16)		  freitags		  19.00 – 23.00 Uhr

An wechselnden Orten
Ökumenische Impulsabende rund um die Bibel
Die ökumenischen Bibelabende finden am 2. Dienstag eines Monats an wechselnden Orten statt. 
Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen auf unserer Hompage www.kirche.ruhr und in den Schaukästen. 

Termine - Impressum - Spendenkonten

Impressum - Hinweise
Herausgeber des Gemeindebriefs:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr
Entwurf und Erstellung: 	 Markus Pein
Redaktion:  	 Erwin-Albrecht von Bergen, Gabi Gerhardt, Christa Heuer,  
	 Birgit und Markus Pein
Einsendungen an:	 Evangelische Kirchengemeinde Essen-Überruhr, Langenberger Str. 434a,  
                               	 45277 Essen, oder: redaktion@kirche.ruhr
Redaktionsschluss für die Ausgabe  „Dezember 2025 / Januar 2026“: 15. NOVEMBER 2025.
Artikel und Änderungen, die uns nach diesem Datum erreichen, können erst in der folgenden Ausgabe berück-
sichtigt werden. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.
Rechtliche Hinweise:
1. Alle Publikationen der Evangelischen Kirchengemeinde Essen-Überruhr, der Gemeindebrief eingeschlossen, 
unterliegen dem Datenschutzgesetz der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Datenschutzdurch-
führungsverordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland (EKiR)
Die in einer an uns gerichteten E-Mail dort angegebenen personenbezogenen Daten werden von uns verarbeitet. 
Diese Informationen werden von Ihrem E-Mailclient übermittelt und in unseren informationstechnischen Systemen 
gespeichert. Die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist notwendig für die Beantwortung Ihrer Anfrage 
/ Ihres Anliegens und ist gemäß § 6 Ziffer 3 und 4 DSG-EKD rechtmäßig. Zusätzlich werden Ihre IP-Adresse und 
Datum und Uhrzeit der Kontaktaufnahme gespeichert. Die personenbezogenen Daten werden solange gespeichert, 
wie dies zur Beantwortung Ihrer Anfrage / Ihres Anliegens erforderlich ist.
2. Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirmationsjubilaren, Brautpaaren 
sowie Verstorbenen veröffentlicht. Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der Evangelischen Kirche im 
Rheinland) wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Namen nicht einverstanden 
sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem Weg im Gemeindebüro erklären können. Der Widerspruch 
muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) eingegangen sein und es sollte mitgeteilt werden, ob der Widerspruch einmalig oder 
dauerhaft zu beachten ist.

Spendenkonten der Gemeinde:
Diakoniestiftung Überruhr 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE56 3506 0190 5222 0002 05, BIC: GENODED1DKD
Gemeindegeld „füreinander Überruhr“: 

KD Bank Dortmund, IBAN: DE27 3506 0190 5223 1003 19, BIC: GENODED1DKD
Pätzkes - Förderverein für Kinder- und Jugendliche: 

Genobank Essen, IBAN: DE89 3606 0488 0222 0859 00, BIC: GENODEM1GBE
Pfadfinder VCP Stamm Eberhard Wittgen: 

Genobank Essen, IBAN: DE69 3606 0488 0120 0151 00, BIC: GENODEM1GBE
Bitte vergessen Sie nicht bei Ihrer Überweisung Ihren Namen und den von Ihnen  
gewünschten Zweck anzugeben. Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende!
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Besondere Gottesdienste 17

Foto: Norbert Neetz / gep

Im Alltag wird der Gedanke an den Tod 
gern gemieden, im Kirchenjahr aber hat 
er einen festen Platz. Der letzte Sonntag 
des Kirchenjahres ist ein Gedenktag für 
die Verstorbenen, der auch die eigene 
Sterblichkeit mit in den Blick rückt. 

In den evangelischen Gottesdienst-
ordnungen wird der letzte Sonntag des 
Kirchenjahres als Ewigkeitssonntag be-
zeichnet, weil sich mit der Trauer und 
der Erinnerung an die Verstorbenen 
das Nachdenken über Tod und Leben, 
die Zeit und die Ewigkeit verbindet. Im 
evangelischen Gottesdienst werden die 
Namen der Toten des vergangenen Jahres 
verlesen. In den Predigten und Andach-
ten kommen die Grenzen des menschli-
chen Lebens zur Sprache, wie auch die 
Hoffnung auf Leben nach dem Tod. Die 
liturgische Farbe des Ewigkeitssonntags 
ist grün - als Farbe der Hoffnung. 

Der Ewigkeitssonntag ist in allen deut-
schen Bundesländern geschützt als soge-
nannter „stiller Feiertag“. Das heißt, dass 
im öffentlichen Leben, beispielsweise für 
die Gastronomie oder musikalische Dar-

bietungen, besondere Einschränkungen 
gelten. In diesem Sinne plädieren auch 
die Kirchen dafür, mit der Weihnachtsbe-
leuchtung und den Weihnachtsmärkten 
erst nach dem Ewigkeitssonntag zu begin-
nen. Denn das neue Kirchenjahr beginnt 
erst mit dem ersten Adventssonntag. 

Markus Pein

Gottesdienste am 
Ewigkeitssonntag

23. November 2025
Am letzten Sonntag im Kirchenjahr wird 

in der Evangelischen Kirche der Verstor-
benen gedacht.

Darum feiern wir am 23. November 
2025, um 10.00 Uhr in der Stephanuskir-
che einen Abendmahlsgottesdienst zum 
allgemeinen Gedenken der Toten. 

Um 15.00 Uhr findet auch der Gedenk-
gottesdienst für die in der Gemeinde im 
zu Ende gehenden Kirchenjahr Verstorbe-
nen in der Stephanuskirche statt.

Dazu werden die Angehörigen beson-
ders eingeladen.

Ewigkeitssonntag -  
Ein Tag der Stille und des Gedenkens



Diakonie - Lebensäußerung der Kirche18

Gut umsorgt im  
eigenen Zuhause

Wie die Diakoniestation unterstützen 
kann -  Infoabend am Dienstag, NEUER 
TERMIN: 11. November 2025, um  
17.00 Uhr im Stephanus-Gemeindezentrum

Leider musste der für September ge-
plante Abend krankheitshalber ausfallen. 
Viele Menschen haben den Wunsch geäu-
ßert: holt ihn bitte nicht erst im nächsten 
Jahr, sondern noch in diesem Herbst 
nach. Das wollen wir gerne tun: Yasemin 
Bösing, Leiterin der Diakoniestation Es-
sen, Team Süd, wird nun am Dienstag,  
11. November 2025, um 17.00 Uhr ins 
Stephanus-Gemeindezentrum kommen 
(Achtung: weil es früh dunkel wird, eine 
Stunde früher als im September).

Frau Bösing wird uns dann berichten, 
wie die Diakoniestationen darin unter-
stützen können, möglichst lange in den 
eigenen vier Wänden leben zu können.  
Sie wird erläutern, was überhaupt ein 
Pflegegrad ist und wie ich daran komme. 
Auch unsere Fragen wird sie gerne und 
kompetent beantworten.

Volker Stamm

Was ist mir heilig ?!
 Diakoniegottesdienst am 1. Advent 

30. November 2025 - 10.00 Uhr
In den letzten Jahren ist es zu einer 

Tradition geworden: Wir feiern am 1. 
Advent einen Diakoniegottesdienst mit 
Beteiligung von Bewohnerinnen und 
Bewohnern sowie Mitarbeitenden aus 
dem Wilhelm-Becker-Haus und dem 
Heinrich-Held-Haus. Eine andere Tradition 
haben wir dort mit hineingenommen: 
nämlich die, dass der 1. Advent auch der 
Sonntag der Evangelischen Frauenhilfe 
im Rheinland ist. Und die hat uns auch in 
diesem Jahr ein wunderbares Thema für 
den Gottesdienst mitgegeben: Heiligkeit! 
Das Wort ist gleichermaßen fremd wie 
faszinierend. In Zeiten, in denen nichts 
mehr heilig zu sein scheint, dürfen wir den 
Fragen nachspüren: Was ist mir heilig?! 
Welches waren und sind besonders hei-
lige Momente in meinem Leben. Gibt es 
für mich heilige Orte und Zeiten?! Damit 
stimmen wir uns in den Advent ein, von 
dem es im Lied heißt: „Wir sagen euch an 
eine heilige Zeit. Machet dem Herrn den 
Weg bereit“ (EG 17).

Volker Stamm



Adventsgenuss an Stephanus 19

Adventsgenuss  
an Stephanus

Bunter Adventsmarkt rund um die 
Stephanuskirche am Samstag,  

6. Dezember 2025  
von 14.00 - 19.00 Uhr

Lichterglanz und Weihnachtsduft 
werden an diesem Tag den Platz an der 
Stephanuskirche erfüllen. Denn Ver-
kaufsstände, die adventliche und weih-
nachtliche Angebote bereithalten, laden 
zum Kommen und Kaufen ein. Bücher 
(Buchhandlung Schirrmeister), Spiele (All-
Games4You), Nützliches und Deko-Artikel 
sind dabei.

In der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr sind 
besonders Kinder und Jugendliche zu 
Bastelaktionen eingeladen. Im Erzählzelt 
gibt es Adventsgeschichten für Jung und 
Alt. Gruppen und Kreise aus Überruhr 
sind am Programm beteiligt. Am späten 
Nachmittag ist dann in der Kirche Advents-
musik zu hören.

Um 18.00 Uhr wird feierlich das Ad-
ventsfenster der Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder geöffnet.

Gegen Hunger und Durst gibt es die 
ganze Zeit über Bratwurst und Getränke, 
Waffel, Zuckerwatte, Glühwein und Kakao.

Markus Pein

Foto: Markus Pein

Weihnachtsfreude teilen
Dekorationen sammeln & Gutes tun
Die Weihnachtszeit steht vor der Tür 

– und wir möchten gemeinsam mit euch 
etwas Besonderes auf die Beine stellen! 
Wir sammeln gebrauchte, gut erhaltene 
Weihnachtsdekorationen aller Art: Kugeln, 
Lichter, Figuren, Kränze, und alles, was das 
Herz in der Adventszeit höher schlagen lässt.

Mach mit! Bring nicht mehr benötigte 
Weihnachtsdeko vorbei und schenke 
ihr ein neues Leben. Alle Stücke wer-
den liebevoll sortiert und auf unserem 
Adventsmarkt für den guten Zweck 
verkauft. Der gesamte Erlös geht an den 
Pfadfinderstamm Eberhard Wittgen zur 
Unterstützung von Ausflügen. 

So kannst du helfen:
•	 Gib deine Deko am 03.12.  oder 

04.12.2025, jeweils von 17-18 Uhr im Ge-
meindehaus, Langenberger Str. 434 a, ab.

•	 Komm zum “Adventsgenuss an Ste-
phanus” am 06.12.2025 zwischen  
14 – 19 Uhr vorbei und finde am  
Dekostand neue Lieblingsstücke.

•	 Erzähle Freunden und Familie davon, 
denn je mehr mitmachen, desto grö-
ßer die Wirkung!
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, 

dass Weihnachten nicht nur schön, son-
dern auch sinnvoll wird.

Foto: Keutzner / epd
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 



AK Junge_Familie - Pfadfinder 21

„Kommt, lasst uns 
Geschenke machen!“
Familiengottesdienst am 2. Advent 
Sonntag, 7. Dezember 2025, 10.00 Uhr

Nikolaus von Myra hat armen Menschen 
dadurch geholfen, dass er ihnen Geschen-
ke machte. Auf ihn geht die heutige Ge-
schenketradition zu Weihnachten zurück.

Im Familiengottesdienst zum zweiten 
Advent feiern wir einen Gottesdienst 
(nicht nur) für Familien mit jungen Kin-
dern. Der AK Junge_Familie hat den bun-
ten Gottesdienst mit vielen kindgerechten 
Liedern, und einer ganz besonderen 
Aktion vorbereitet.

Nach dem Gottesdienst treffen wir uns, 
essen Waffeln und singen miteinander  
Lieder, die allen Kleinen und Großen im 
Advent gut gefallen und uns auf Weih-
nachten einstimmen. Der AK Junge Familie 
hat eine Liederauswahl zusammengestellt 
und alle, die Spaß am Singen haben, dür-
fen sich daraus ihre „Hits“ wünschen.

Wir freuen uns auf ein fröhliches Mit-
einander.		     Markus Pein

VCP Stamm  
Eberhard Wittgen

Gruppenstunde immer donnerstags 
17.00 Uhr

Die Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
des Stammes Eberhard Wittgen treffen 
sich wöchentlich zur Gruppenstunde. 
Dann wird geschnitzt und Feuer gemacht, 
gemorst und Käfer erforscht und bei Ge-
ländespielen wird geübt, sich mit Karte 
und Kompass zu orientieren. 

Kinder ab 6 Jahren sind herzlich einge-
laden mitzumachen. Info: pfadfinder@
kirche.ruhr o. 0201 85 85 203.

Foto: Markus Pein / privat



Musik in der Kirche22

Chorkonzert

Die Himmel erzählen
Samstag, 22. November 2025  
18.00 Uhr - Stephanuskirche

Mit einem Chorkonzert ist das Ensemble 
Meridiem, bestehend aus acht professio-
nellen jungen Musiker*innen aus Nord-
rhein-Westfalen zu Gast in unserer Kirche.

„Die Himmel erzählen“ denn seit jeher 
hat der Blick in den Himmel die Menschen 
in seinen Bann gezogen: Man erblickte nicht 
nur die Erscheinungen verschiedener Ge-
stirne, sondern das Firmament diente auch 
als Projektionsebene für göttliche Zeichen, 
mythologische Erzählungen und fantasievol-
le Spekulationen über Ursprung und Sein.

Das Konzert mit dem Ensemble Meri-
diem widmet sich der Vielzahl derartiger 
Vorstellungen, Mythen und Geschichten 
aus musikalischer Perspektive und prä-
sentiert vokale sowie instrumentale Kom-
positionen der Renaissance, der frühen 
Barockzeit und des Mittelalters, die von 
der Sonne, dem Mond, den Sternen, den 
Planeten und dem Universum als Ganzes 
erzählen. Musik von Claudio Monteverdi, 
Heinrich Schütz, Orlando di Lasso, Raf-
faella Aleotti, Hildegard von Bingen und 
Philippe de Monte (u.a.).

 Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Essener Kammerchor

Adventskonzert
Sonntag, 7. Dezember 2025 
 17.00 Uhr - Stephanuskirche

Der Essener Kammerchor unter der 
Leitung von Bernhard Schüth gestaltet das 
diesjährige Advents-und Weihnachtskon-
zert. Auf dem Programm stehen Werke 
für Chor und Klavier, die die schönste 
Jahreszeit in vielfältiger Weise besingen.  
Neben besinnlichen Momenten wird es 
immer dann besonders festlich-weih-
nachtlich, wenn die Gemeinde zusammen 
mit dem Essener Kammerchor die wun-
derschöne Stephanus-Kirche mit bekann-
ten Advents- und Weihnachtsliedern zum 
klingen bringen.

Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.
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Früher 
war mehr Lametta 

(Loriot)
Adventsfeier für 

ältere Gemeindeglieder 
 3. Dezember 2025 

14.30 Uhr 
Stephanus- 

Gemeindezentrum

Anmelden 
 können Sie sich im Gemeinde- 
büro: gemeindeamt@kirche.ruhr  
oder Tel. 85 85 221 (dienstags +  

donnerstags 9-12 Uhr,  
mittwochs 15-18 Uhr).  

Gedeckkarten zum Preis von 5,- €  
gibt es auch nach den Gottesdiensten, 

in der Altenstube oder beim 
Frühstück in Stephanus 
am 14. November 2025.

Unter 
dem Motto  

„Früher war alles besser –  
stimmt das?!“  fand im September ein  

munteres Seniorenherbstfest statt.  
Ergebnis: Manches war besser, näher,  

menschlicher. Anderes hingegen wie so  
manche technische Errungenschaft wollen  

wir aber doch auch nicht missen. Nun geht die 
Frage beim Adventsfest für Seniorinnen und Se-
nioren mit uns in die nächste Runde: Früher war 

alles besser – auch an Weihnachten?! 
Mit Kaffee und Kuchen, Adventsliedern,  

Begegnungen sowie heiteren und  
besinnlichen Geschichten. Und  

mit einem blühenden Christstern  
für jede und jeden.
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